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Zum Runden und 

Halbrunden gratulie-

ren wir herzlich: 

Oktober 

Dr. Josef Feldner,80                      

Dr. Eva Salchegger, Guttaring                            

Franz Kamleitner, 70                           

Dietmar Hirm, 60                             

Yasmin Kanzian-Salbrechter,      

Klagenfurt am Wörthersee                     

Dr. Wilfried Traar, 65                          

Ursula Thamer, Ebenthal                    

Josef Köfer, 90                             

Maria Kruschitz, Ebenthal                

Josef Waß, 70  

November 

Walter Pistotnig, 70                         

Elke Prasser, Elsbethen  Sbg.                         

Dezember 

Hermann Ellmauthaler, 75                     

Stefan Krieß, 55                             

Reinhard Wagner, 65 

Gesundheit, Freude, Froh-

sinn und Gottes Segen, so-

wie viel Zeit für und mit dem 

Postchor Klagenfurt wün-

schen wir vom Herzen!                   

Professor Gretl Komposch ist am Freitag, 

23. August 2019 (96) friedlich heim gegan-

gen. Die Liederfürstin hat 1947 den Grenz-

landchor Arnoldstein gegründet und hunder-

te Lieder getextet und vertont. Das Radl der 

Zeit ist wohl das meist gesungene Lied von 

Ihr. Mit  ihrem Chor hat sie das Kärntnerlied  

weltweit bekannt gemacht. DANKE GRETL! 

† 

Steininger‘s Ebenthaler  Mühle eröffnete ein 

LADELE in dem alle eigenen Erzeugnisse und 

Vieles mehr angeboten werden. Vater Karl ein 

gebürtiger Waldviertler und Wahlosttiroler, mit der 

Kärntnerin Ingrid verheiratet, pachtete  1973 die 

Ebenthaler Mühle die er in weiterer Folge erwarb 

und 2000 in eine Ges.m.b.H. umwandelte. Die 

vierjährige Müllereifachschule absolvierte Karl in 

Wels . Sohn Tommy übernahm in der neuen Ge-

sellschaft die Geschäftsführung.                       

Seine liebe Partnerin Gabi hat mit Hingabe und 

Herzblut das neue Ladele initiert und liebe– wie 

geschmacksvoll aufgebaut.                                   

In einer kleinen privaten Feier wurde mit dem 

Postchor dieses neue Kind der Steinigers nachge-

feiert (getauft).                                                     

Wir wünschen den Steinis weiterhin viel neue 

Ideen und Tatendrang im Sektor heimisches 

Kärntnerkorn zu Edelprodukten und speziellen 

Mehlsorten . 

JUNGE-ALTOBMÄNNER 

Junggebliebene 

Werbung fürs Herbstkonzert 

beim Benefizkonzert für Licht ins 

Dunkel im Rahmen der Veran-

staltung „MANDERISCH-

G‘SUNGAN“ am 4. Oktober 2019. 

Der Postchor wirkte neben vielen 

anderen Männerchören aktiv mit. 

Missglückte Verbeugungsübung 

Impressum: Herausgeber, Verleger und 

Medieninhaber: Postchor Klagenfurt, 

Obmann, Cid Beyer, +43 664 9480665 

Schriftleitung und Gestaltung Ferdi 

Tengg, Eigenverlag. Loibnegger– Druck 

Klagenfurt.  Alle unter Anschrift: Bahn-

hofplatz2/1,  9020 Klagenfurt. Öster-

reich,  postchor.klagenfurt@aon.at  

www.postchor.at  Berichte an: post-

chorgründer@aon.at ; Bankverbin-

dung: VOLKSBANK—9020 Klagenfurt       

BIC: VBOEATWWKLA  ,                                      

IBAN: AT64 4213 0901 0100 5156                                           

Es schwinden jedes Kummers 

Falten, 

solang des Liedes Zauber wal-

ten. Friedrich von Schiller 

Impressionen 

35. Postchor-Herbstkonzert am 18. Oktober 2019 im großen        

Konzerthaus Saal   bot den Besuchern ein fabelhaftes Programm          

Bei den Postsängern brillierten Martin Zwetti, Siegi Zwetti, Matthias Kranabether, Andreas Brunner, Michael Werkl und Otto Kog-

ler als Solisten. Unser in diesem Vereinsjahr vorangegangene Sänger Egon Karulle  spielte immer auf seiner Mundharmonika 

„AMAZING GRACE“ . Ihm zu Ehren spielte Michael Werkl auf der Klarinette diese Melodie und wie immer sang Markus Oberdor-

fer die Melodie. Das Klongquadrat hat sich mit 8 Liedtiteln eingebracht und sorgten mit ihrem Literaturquerschnitt und dem un-

überbietbaren Vortrag für einen nicht enden wollenden Applaus, der auch Draufgaben forderte die erfüllt wurden. Die 4 hübschen 

Salzburgerinnen „Blusenknepf“ sorgten auf ihre Weise für Schwung und gute Laune. Chorleiter Josef Oberdorfer hatte die Post-

sänger auch im zweiten Teil, wieder wie immer ausgezeichnet vorbereitet, mit Kärntnerlied-Literatur bestens versorgt. 
Erstes 

Herbst-

konzert 

pro-

gramm 

heft und 

letzte 

Fest-

schrift. 

https://www.aphorismen.de/zitat/1344
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Wir pflanzten ohne Trend schon 1990 Bäu-

me, wie hier beim Marterl des Bürgerfrauen 

Platz‘ls am Schilfweg anläßlich 60Jahre 

Städtepartnerschaft Klagenfurt-Wiesbaden 

mit dem CVK-Wiesbaden! 

Als Strohmaiers  

 

 

Eine Woche vor dem Herbstkonzert gab 

es noch schnell ein Wochenendseminar 

im Grenzlandhof in St. Anna am Aigen 

bei unserer Hermi .  11.-13.10. 2019 

Unser Neu-

er der 

Matthias 

wurde nun 

auch mit 

Wein ge-

tauft! Herz-

lichen 

Glück-

wunsch! 

Das Postchor-Herbstkonzert ist für viele 

ein Pflichttermin. So konnte der Obmann 

Cid Beyer neben den zahlreichen Konzertbe-

suchern unter anderem nachfolgende Ehren- 

gäste begrüßen: Zentralausschussmitglied 

Manfred Wiedner aus Wien, Post-

Personalausschussobmann für Kärnten, 

Landtagsabgeordnete Ruth Feistritzer, Land-

tagspräsident außer Dienst Rudi Schober, 

Gemeinderätin Petra Hairitsch, Sängergauob-

mann Michael Glantschnig, Hoteliersfamilie 

Franz und Helga Kratzer aus Seefeld, Haberl-

wirtsehepaar Gabi und Mauritius aus Holzkir-

chen/Bayern, eine große Abordnung des Pen-

sionistenverbandes Werfen, Ehrenobmann 

Ferdi Tengg mit Gattin Christa und  Ehrenmit-

glied Josef Werkl mit Gattin Else. Ehrenmit-

glied Walter Blachfellner hat sich aus gesund-

heitlichen Gründen entschuldigt. 

Blumen Germ hat sich wieder mit  wunder-

schönen, kostenlosen Blumenschmuck einge-

stellt, wofür wir herzlichst danken. Zahlreichen 

weiteren Sponsoren wurde gedankt, allen 

voran der  Unternehmensleitung unter  DI 

Dr. Georg Pölzl, Vorstandsvorsitzender, 

Generaldirektor (CEO)   für die großartige 

Unterstützung. 

Vor und nach dem Konzert gab es ausrei-

chend Gelegenheit zur Kommunikation. 

Gesungen und gelacht wurde bis Mitternacht. 

Ein gelungener Konzertabend zauberte ein 

Lachen ins Gesicht und Freude in die Herzen 

der Besucher. 

ALLEN MITWIRKENENDEN EIN DANKE! 

Termine 

17.11.2019 - 11:00 Uhr  Frühschop-

pen Brauchtum-Familienmesse 

Klagenfurt, Messegelände 

30.11.2019 - 12:00 Uhr  Soziales 

Adventsingen im Salzburger Land 

01.12.2019 - 15:00 Uhr  Advent-

konzert im Mozarteum Salzburg 

17.12.2019 - 19:00 Uhr  Postchor-

Adventkonzert, Pfarrkirche Maria-

Hilf, Ebenthal in Kärnten 

20.12.2019 - 17:00 Uhr , Christ-

kindlmarkt Klagenfurt, Neuer 

Platz  

Wir freuen uns auf EUCH! 

Kurz berichtet: Schon im Gründungsjahr 1985 

gaben wir unser erstes Herbstkonzert im Festsaal 

der Handelskammer. Heuer war es bereits das 

35. Herbstkonzert. Von der Handelskammer  

(250Sitzplätze) wanderten wir in den ÖGB-Saal 

(400 Sitzplätze) und schließlich in den großen 

Festsaal des Konzerthauses (700 Sitzplätze). 

O Der Postchorjodler, gesungen von Otto Kogler, 

wird als vom Publikum erklatschte Draufgabe 

alljährlich gesungen. 

O Seit  Jahren ist Bernhard Jakl der Sprecher. 

1994 , genau vor 25 Jahren besuchte  der Postchor Klagenfurt unter Gründungsobmann Ferdinand Tengg das Post– und Telegra-

pheninspektorat bzw. deren Leiter Willi Blecha und brachte im Zuge unserer Konzertreise Schweiz-Liechtenstein-Österreich ein Ständchen 

dar. Blecha zog die Abteilungsvorstände und die Personalvertretung ( Obmann Walter Blachfellner der auch Obmann der Liedertafel Wer-

fen war) hinzu. Aus dieser Begegnung sollte nunmehr eine 25jährige, freundschaftliche und kameradschaftliche Bindung entstehen. Ge-

meinsam  wurde geplant und durchgeführt: Schloßhofsingen auf der Hohenfeste Werfen 4x; Adventsingen in Werfen und der Stadt Salz-

burg (Linzerstraße und Dom); Almwanderungen, Stadtführungen mit Gemeinschaftskonzerten (Postmusik Salzburg, Liedertafel Werfen, 

Musik Werfen, Werfener Kleingruppen); schließlich das soziale Singen in Alters– und Seniorenheimen vieler SALZBUR-

GER GEMEINDEN alljährlich im Advent. Ja, Walter Blachfellner wurde zum Freund, 

Gönner und Förderer des Postchores Klagenfurt. Er ist jedes Jahr bei unseren Konzer-

ten und Jahresabschlussfeiern ( in letzter Zeit NEUJAHRSEMPFANG) dabei. Für die-

ses Engagement wurde Walter die Ehrenmitgliedschaft des Postchores verliehen und 

das Land Kärnten ehrte Walter mit dem Landesorden in Gold.   Lieber Walter! An dieser 

Stelle übermitteln wir Dir ein großes, dickes DANKE!   Vergelt‘s Gott! 

Auf Einladung der Familie Zwarnig umrahmte der 

Postchor Klagenfurt am 20. Okt. 2019 den Gottes-

dienst in der Kirche St. Martin zu Gurnitz. Den Gottes-

dienst zelebrierte Msgr. K. Dr. Anton Granitzer. 

 ORF-Redakteurin Christine Pleschberger 

ging mit Obmann Cid Beyer vor dem Kon-

zert auf Sendung um über das Herbstkon-

zert zu plaudern. Natürlich umrahmt  mit 

Liedern, gesungen vom Postchor Kla-

genfurt. 

Chorleiter Sepp Ober-

dorfer besuchte Altsän-

ger Roman Wurzer mit 

Gattin Josefine im Met-

nitztal.  (Foto unten) 

Vom 8. bis 10. November 

verweilten die Postchorsänger mit 

Anhang wieder im Ressorthotel 

Miramar, Leiterin Martina Riedl, in 

Opatja/Abbazia. Natürlich gab es 

auch einen Postchor-Konzertabend. 

Am 17. November 2019 

wirkte der Postchor Kla-

genfurt musikalisch unter 

der Leitung von Josef 

Oberdorfer beim Früh-

schoppenkonzert im Rah-

men der Brauchtumsmes-

se in der Messehalle 5 

mit. 

Das diesjährige Probenwochenende in der Steiermark stand gleichermaßen im 

Zeichen ausgiebiger Übungseinheiten und geselligen Beieinanderseins unter 

Gleichgesinnten. Als Reiseziel hatte der Postchor Klagenfurt den in der südsteiri-

schen Gemeinde St.Anna am Aigen gelegenen „Grenzlandhof“ auserkoren, wo 

nach individueller Anreise wir Chormitglieder nach und nach eintrafen und uns nach 

raschem Zimmerbezug bald in der Schankstube einfanden. Nach der zünftigen 

Jause war bereits eine erste Probeneinheit angesetzt, die im großzügig bemesse-

nen Veranstaltungsraum bestens stattfinden konnte. Der Samstagvormittag stand 

im Zeichen intensiver Vorbereitungsarbeit für unser großes, am 18. Oktober ange-

setztes Herbstkonzert im Klagenfurter Konzerthaus. Die gesanglichen Erfordernis-

se des recht vielfältigen Repertoires machten 

doch noch die eine oder andere Nachbear-

beitung erforderlich, dem geschulten Ohr des 

Chorleiters sollte keine auch noch so kleine 

Unaufmerksamkeit entgehen. So gestaltete 

sich der Vortrag des „G’müathlichen G’man-

wirthen“ (T. Koschat, Op. 62) bisweilen gar nicht so gemütlich, und der vokalistisch 

zu intonierende, lustig anmuten sollende „Steirermarsch“ barg genauso seine Tü-

cken. (Matthias Kranabether) 

Erwartungsvolle und ruhige Ad-

ventstage, eine stille Zeit und 

ein gesegnetes 

Weihnachtsfest im 

Kreise der Lieben 

wünscht vom Her-

zen der    Postchor        

  Klagenfurt 

Ich nahm die Wahrheit 

mal aufs Korn und 

auch die Lügenfinten. 

Die Lüge machte sich 

gut von vorn, die 

Wahrheit mehr von 

hinten. 

Wilhelm Busch 

Am 20.Dezember 2019, 17 Uhr, sin-

gen wir am Klagenfurter Christkindl-

markt am Neuen Platz! Eintritt frei! 

Neujahrsemp-

fang am 5. Jän-

ner 2020, 12 Uhr. 

Gasthof Plasch 

Ferlach/Ressnig 


